
schreıbt: „En France, dans INnecs fonctions de T  ‚9 l  J al retrouve, VECC une
Jo1e€ tres grande, de nombreuses socıetes, congregations et ordres mi1ssıonnaires
de grand merite, POUTF lesquels J al un tres haute estime et quı Je VOUC un
altection V1Vve, Cr partıiculier, la socıete des Missions Etrangeres de Parıs
dont les pretres furent les premıers sıecle dernier glısser ans le Japon

peıne OQOuvert et quı estent aujourd hui unNn«c des forces centrales de l’apostolat
Tokio“ (S 379)
Das feine Vorwort dem ımposant aufgemachten Werk schrieb Kardinal

FELTIN. Kardinal COSTANTINI lLieferte eın Kapıtel ber die Kunst ın den Miıs
s10nen. ber den missionarıschen Beitrag der einzelnen europäılschen Länder
schrıiıeben Spezialisten WI1Ee OHM, BETTRAY, LOPETEGUI, MULDERS
USW., ber die UsS Msgr. SHEEN. Die zahlreıichen übrıgen 1 hemen WUL-
den ın der Hauptsache Von Franzosen, ebentfalls Spezialisten, behandelt. Die
Qualität der einzelnen Arbeiten ist verschieden: manche Aufsätze sınd Bes
radezu hervorragend. Hıer und da unterliefen Unrichtigkeiten, die leicht
hätten vermıeden werden können. Da sıch be]l vielen Beiträgen echte
Probleme handelt, wırd 199028  - nıcht allen vorgetragenen Meinungen zustımmen
mussen; auf Einzelheiten hier einzugehen, wurde ber weıt tühren. Dıe
reiche Darbietung VO  — Fotos un kartographischem un: statistischem An-
schauungsmaterial verdient eıgens hervorgehoben werden. Neben dem
seıtigen, 1n Spalten CNS geschriebenen Personenindex findet sıch eın aufschluß-
reicher Index der Kongregationen und Missıonsgesellschaften, die 1mM Werk
zıtiert werden. Alles in allem ıne Leistung, die würdig diese monumentale
französische Universalgeschichte der katholischen Missi:onen abschlieflßt
München arl Müller SVD

Mıssıon und Lıturgie. Der Kongreiß VOoOonNn Nimwegen 1959 Hreg. VO  — Johannes
Matthias-Grünewald-Verlag/Mainz 203

Miss:ıons et Liturgie. Rapports et compfte rendu de la premiere semaıne inter-
natıanole d’etudes de lıturgie m1ssıonnaIre, Nimegue-Uden 1959 Rythmes du
monde, Abbaye de Saint-Andre/Bruges {I11 esclee de Brouwer 248
bifr. 180.—-+;

Die Veröffentlichung der Referate VO  $ Nijmegen hat sıch lange hinausgezogen,
un noch länger deren Anzeige 1ın dieser Zeitschrift. Inzwischen hat der Kon-
greß VO Nijmegen einıge Früchte gezeıtigt un: VOT allem auf der m1SS10NS-
katechetischen Tagung ın Eichstätt einNne nennenswerte Weiterführung ertahren.
Dennoch ist die vorlıegende Veröffentlichung schr begrüßen. Wegen der
klaren  5 umfassenden Systematik der Themenstellung und der sauberen, ZU
eil VOoO  - der Leitung der Tagung bewußt gelenkten Behandlung der Ihemen
haben WITr 1U eın wirkliches „Handbuch der lıturgischen Bewegung in den
Missionen“ (S VOLr uUus. Da VO  $ den 25 Referenten ertahrene und tührende
Missionsbischöfe a4IicnNn un die übrıgen als Fachleute auf dem Gebiet des Mis-
S10NsSswesens anzusprechen sınd, erübrıigt sıch eın Wort über den Wert des Buches.
Z bedauern ist, dafß INa  — sıch auf die Publikation der Referate beschränkt hat
Gerade in den Diskussionsgruppen un ın der allabendlichen Abstimmung der-
selben aufeinander wurden sehr wertvolle Sıchten offenbar, beachtenswerte An-

gegeben, Mut ZUTLX weıteren Erörterung schwieriger der erstarrter
Fragenkomplexe geweckt. In einem einleitenden Artikel wıird ohl urz der
Verlauf der Tagung geschildert und werden die „Entschließungen und Wünsche“
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aufgezählt, dıe lebensvolle Dynamik der Tagung ber scheint aum zwischen
den Zeilen auf.
München arl Muüller SVD

KETIF ÄNDRE Inıtıatıon Ia Miıssıon, Bible doctrine lıturgıe (Gollection
Omnes Gentes — Edıtions Fleurus IUC de Fleurus|/Parıs Vle 1960

287
Der bekannte französische Autor beabsichtigt nıcht C11C m1ıssıonswissenschafit-

lıches Handbuch der 1N€e6 Missionstheologie vorzulegen Er 111 lediglich A

Einführung, 106 Einweıhung (znıtıatıon) verschiedene Fragen, die die Missıon
angehen, bieten Vf nennt die dabei angewandte Methode W aktıve, der
ext 1st schematisch und kondensiert abgefaßt den Leser, ı1l Nutzen
VO  - der Lektüre haben, ZWINSCH uüuber ıh nachzudenken un iıhn ‚VL
langern 9) Eıs handelt sıch Iso freiwillig unvollendete Skizzen, An-

ZU Nachdenken, DA Erarbeiten
In dıeser Hinsıcht bietet Vi sehr viel Nach Einleitung ber den Begriff

der Mission (13—21) die für ihn wesentlich Evangelisation der Nıchtchristen
ist handelt TEI Teilen, WIC Untertitel angegeben, er Bibel un!
Mıssıon (23—145) Missionslehre (147—229 und Liturgie un!: MıssionS
un: schließt mıt Kapitelchen er den Geist des Miıssıonars (284—287)

ast die Haltte des Buches 1st der Biıbel gewıdmet hiıer wieder überwiegend
dem Vf gesteht dafß sıch ihm, Was Missionsorganıisatıon und tätigkeit
der klar herausgestellte Missionslehre angeht nıchts Bemerkenswertes tinden
lasse Ihm geht darum, Exklusivismus un! Universalismus des jüdischen
Volkes die fortschreitende Vervollkommnung auf die OÖffenbarung Christi hın
aufzuzeigen

Uns ınteressieren, hne damit C1MC abwertendes Urteil ber die übrıgen Teile
fällen wollen hauptsächlich dıe treffenden Ausführungen 'ber den Missions-
begriff Miıssıon 2ıst dıe ausSs der Liebesbewegung des dreıfaltıgen (sottes $Eam-
mende geıstlıche Tätıgkeit dıe darın besteht den Nıchtcehristen das Ekvangehum

hünden un unter ıhnen dem olk angepaßten un gesicherten Form
dıe gesamlte christlıiche Heilsordnung begründen, der Absicht dıe Nıcht-
chrısten retiten und dıe Vollendung des Geheimnisvollen Leızubes G hraıstı und
dıe Verherrlichung des Vaters durch den Sohn Heiligen Geist zZU hbewnrken 20)
Münster 0OSE Glazık MSG

SCHMID JOSEF oderne Bibelübersetzungen Sonderdruck AUuUS der Zeitschrıift
für hatholısche T'heologıe 82 and Heft (Herder Co 1eN 1960 290—3392

Ks ist sechr begrüßen, daß rof SCHMID das reiche Materıal welches
für Artikel er moderne Bibelübersetzungen der zweıten Auflage des
Lexıkons für T heologıe uUN: Kırche sammelte das sıch ber als umfangreich
CTW16S Jängeren Studie doch noch der Offentlichkeit zuganglıch gemacht
hat Behandelt werden hier Nur Bibelübersetzungen die NCUECTITEN Sprachen, VO  —

denen gut dre Viertel europäische prachen und C1MN Viertel Sprachen VO  -
Missionsländern SIN rof S CHMID hat die Beıträge vieler Autoren C1I1-

gefaßt und redigiert un uns 1116 Übersicht geschenkt die zahlreiche 90

Kenntnisse vermittelt
Für dıe Übersetzung der Bıbel die Sprachen der Missionsländer hat se1ıt

1960 die Neue Zeıtschrift für Missıonswissenschaft (Schöneck/Schweiz) 106 -

posante Serie VO:  — Spezialstudien veröffentlicht die das hier gebotene Material
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